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IV Konsum und Geld

1 Der eigene Monatslohn
Sie haben mit dem Übertritt vom Schulalltag in die Berufswelt einen wichtigen Schritt 

in Ihrem Leben vollzogen. Nebst einem anderen Tagesablauf und einem neuen Umfeld 

mit vorwiegend erwachsenen Personen, stellten sich Ihnen verschiedenste Fragen wie: 

„Was ziehe ich an?, Gibt es Regeln zu Frisur und Piercings?, Wie plane ich meine Arbeits- 

und Schultage?, Wo werde ich meine fünf Wochen Ferien verbringen und mit wem?, Wie 

kann ich mich wehren, ohne die Leute vor den Kopf zu stossen?“

Ebenso ist neu, dass für die Arbeit beim Lehrbetrieb ein Monatslohn bezahlt wird, der 

je nach Lehrstelle ein fixes Salär ist oder sich aus Grundlohn und Umsatzbeteiligung 

und/oder Trinkgeldern zusammensetzt.

Je nach Berufswahl sind die Lehrlingslöhne unterschiedlich. Die folgendeTabelle gibt 

einen Einblick über die Löhne in den angegebenen Berufsgruppen.

Empfehlungen der Berufsverbände zu den Lehrlingslöhnen (in Franken, 2014) Tab. 01 

1. Jahr 2. Jahr letztes Jahr

Bäcker-Konditor-Confiseur/-in EFZ  800.00  900.00  1 100.00

Coiffeur/-euse EFZ  400.00  500.00  600.00

Fachmann/-frau Gesundheit EFZ  750.00  950.00  1 270.00

Fahrradmechaniker/-in EFZ  600.00  800.00  1 000.00

Gärtner/-in EFZ  600.00  800.00  1 100.00

Heizungsinstallateur/-in EFZ  750.00  900.00  1 100.00

Lüftungsanlagenbauer/-in EFZ  750.00  900.00  1 100.00

Pharma-Assistent/-in EFZ  500.00  750.00  1 000.00

Montage-Elektriker/-in EFZ  600.00  750.00  950.00

Schreiner/-in EFZ  560.00  850.00  1 050.00

Quelle: SDBB. In: berufsberatung.ch. www.berufsberatung.ch/dyn/bin/9806-55393-1-lohnempfehlungen_

der_berufsverb_nde__pdf___stand_2014_08.pdf Web 16.12.2015

1.1 Einnahmen und Ausgaben

Mit dem ersten Lehrlingslohn wachsen in der Regel auch die Verpflichtungen. Wohl 

sind die Einnahmen so hoch wie noch nie, aber meist muss nun auch für die Ausgaben 

aufgekommen werden.
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